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Zum Umgang mit Den kmälern des Montanwesens
in Bayern Ein Modellprojekt im Revier Kressenberg,
Lkr0 Traunstein/Berchtesgadener Land

Einleitung
n Bayern wird derzeit aufgrund von Hochrechnun

gen vom Bergamt die Anzahl der Altbergbauobjekte

ruf weit über 4000 geschätzt, wobei es sich dabei

Wesentlichen um die untertägigen Bereiche der

crgwerke handelt. Für die Denkmalpflege treten

och umfangreiche übertägige Befunde hinzu, von

denen einige bereits frühzeitig durch die Inventa

sation erfasst wurden. Im Vergleich zu der hohen

Befundanzahl nehmen sich die bisherigen archäo

ogischen Arbeiten sehr gering aus. Das Bayerische

andesamt für Denkmalpflege sieht sich daher mit

nem weitgehend unerschlossenen Themenkom

ex konfrontiert.

Anfang 2012 begann am Bayerischen Landesamt

ur Denkmalpflege (BLfD) ein Vorhaben zur Erfas

sung und Bewertung der Denkmäler des Montanwe

ens. Anhand eines Modellprojektes am Kressenberg

bei Weitwies, Lkr. Traunstein und Berchtesgadener

and, sollten dafür qualitativ belastbare Kriterien

arbeitet bzw. überprüft werden. Die Anforderun

en bestehen in der Erhebung und Bewertung von

rundlagendaten für eine Denkmalerfassung, der

eratung von Planungen sowie der denkmalfach

hen Aufsicht über Maßnahmen im Bereich von

enkmälern des Montanwesens über und unter

age. Von Anfang zu berücksichtigen sind dabei

nterschiedliche rechtliche Belange.

orschungsgeschichte und
-stand in Bayern

it den Spuren des Altbergbaus haben sich zunächst

eologen eingehender befasst, vornehmlich unter

gerstättenkundlichen und wirtschaftlichen Aspek

n. Die Anfänge der Montanarchäologie in Bayern

d mit der Person des Universitätslehrers und

useumsleiters J. Ranke (1836—7916) verbunden

äffgen 2011). Insbesondere ab der ersten Hälfte
s 20.Jahrhunderts sind auch erste denkmalpfle

ensche Arbeiten zu verzeichnen. Vor allem P. Rei

ccke ist hervorzuheben, der die Geländebefunde

ler latnezeitlichen Eisenproduktion im Donau-

um erfasste (Päffgen/Straßburger 2010; Päffgen
2011). Seitdem fanden im Zuge von baubegleiten

den Maßnahmen mehrere Untersuchungen statt,

die sich jedoch weitgehend auf die übertägigen

Bereiche beschränkten, Umfangreichere Forschun

gen wurden im Zuge des Kiesabbaus zum neolithi

schen Hornsteinbergbau um Arnhofen, Lkr. Kelheim,

durchgeführt. Neben den geologischen und denk

malpflegerischen Arbeiten ist die lokalhistorische

Forschung zu berücksichtigen. Wissenschaftlich

wurden einzelne Bergbauzweige vor allem im Rah

men von Ausstellungen und von historischer Seite

behandelt. Daneben wurden einige wenige For

schungsprojekte unterschiedlichen Umfangs durch

geführt.

Der bisherige Stand der montanarchäologischen

und -historischen Forschung ergibt kein genaues

Bild. Er ist als sehr heterogen zu charakterisieren und

lässt Entwicklungen lediglich in Umrissen erkennbar

werden. Sowohl in der Denkmalpflege als auch in der

Lehre besteht ein Nachholbedarf auf dem Gebiet der

Montanarchäologie, allerdings nicht nur in Bayern.

Denkmalpflegerischer Standpunkt
und Abgrenzung
Als Denkmäler werden nach Bayerischem Denk

malschutzgesetz (DSchG) Art, 1 Abs. 1 alle von

Menschen geschaffenen Sachen und Teile davon

bezeichnet, die aus vergangener Zeit bzw. im Fall von

Bodendenkmälern in der Regel aus vor- und früh-

geschichtlicher Zeit stammen und deren Erhaltung

wegen ihrer geschichtlichen, künstlerischen, städte

baulichen, wissenschaftlichen und volkskundlichen

Bedeutung im Interesse der Allgemeinheit liegt. Bei

den Hinterlassenschaften des Montanwesens kann

es sich deshalb um Denkmäler im Sinne des DSchG

handeln, die Denkmaleigenschaft ist regelmäßig zu

vermuten (Art.? DSchG). Zu diesem Bereich zäh

len sämtliche Tätigkeiten, die der gezielten Gewin

nung und auch Weiterverarbeitung von Rohstoffen

dienen, d.h. das Aufsammeln von Silex ebenso wie

Bergwerke oder das Sieden von Salz mithilfe von

Briquetage oder Pfannen sowie die Merallproduk

tion und -verarbeitung. Bergwerke sind dabei kom

plexe Befunde, zu deren Erfassung und Erforschung

die Montanarchäologie ein Methodengerüst liefert,
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